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Liebe Pfarrangehörige, liebe Gäste! 
 

Weil Gott in uns wohnt, deshalb wer-

den wir einander zum Haus Gottes 

Die Türen unserer Kirchen sind wieder 

geöffnet, damit wir gemeinsam Got-

tesdienst feiern! Wir dürfen wieder der 

Einladung Jesu Christi folgen, sein Wort 

hören, miteinander beten und die 

Kommunion empfangen, d.h. in innige 

Gemeinschaft mit ihm treten – und das 

ganz konkret und nicht mehr auf dem 

Bildschirm. Das ist ein schöner und be-

sonderer Moment! 

Auf der anderen Seite müssen wir auch 

Einschränkungen in Kauf nehmen: Wir 

dürfen nicht miteinander singen, sitzen 

auf Abstand und tragen Masken und vielleicht dürfen nicht alle, die 

kommen am Gottesdienst teilnehmen – zum Schutz aller. 

Vielleicht ist es die Frage des berühmten Blicks auf das halbvolle oder 

halbleere Glas, wie wir diese veränderte Situation empfinden. Wir dür-

fen Gottesdienste feiern, müssen aber nicht. Die Ansteckungsgefahr 

ist noch nicht überwunden. Es ist ein erster Schritt hin zu ein wenig 

mehr Gemeinschaft – miteinander und mit Gott.  

Wir vertrauen darauf, dass weitere Schritte zu „normalen“ Gottes-

diensten hin gegangen werden. Bei allem aber steht ein achtsamer 

und verantwortungsbewusster Umgang miteinander als Christinnen 

und Christen – vor Gott, vor dem Nächsten und vor mir selbst. 

Die Gotteshäuser sind wieder zum gemeinsamen Gebet geöffnet – 

und wir dürfen füreinander ein Haus Gottes sein. 

Mit herzlichen Grüßen und guten Wünschen für die kommende Wo-

che, 

Ihr/Euer Pastoralreferent Christoph Schmitz-Hübsch 

------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Maskenpflicht in Gottesdiensten und im Altenberger Dom  
Vielleicht haben Sie auch schon den Ständer mit der Aufschrift „Mas-

kenpflicht!“ vor dem Altenberger Dom gesehen. 

Die offizielle Vorschrift lautet, dass eine Maske getragen werden muss, 

wenn der Mindestabstand von 2m nicht eingehalten werden kann. 

Diese Situation entsteht vor allem an den Eingangstüren, vor den Ker-

zenaltären oder wenn sich viele Leute in den Gängen nahekommen. 

Diese Regel gilt für alle, die den Altenberger Dom betreten – Gäste 

und Gemeindemitglieder! 

Während den Gottesdiensten, wenn alle an ihrem Platz sind, kann die 

Maske abgelegt werden, da dann die o.g. Regel erfüllt ist.  

In Odenthal können Sie auch vor den Gottesdiensten Masken gegen 

eine Spende am Eingang der Kirche erhalten.   
 

 

 

 

Alltagsschutzmasken 
Selbstgenähte Alltagsschutzmas-

ken aus Stoff sind am Mo und Fr 14-

17 Uhr im Pfarrzentrum gegen 

Spende erhältlich.  

Bisher wurden fast 400 Masken von 

dem Team erstellt – 2/3 wurden für 

gemeinnützige Zwecke zur Verfü-

gung gestellt und 1/3 an Privat-

leute abgegeben. 

Danke für das Engagement! 

 

Ökumenische Schäfchen-
herde in Odenthal und Al-
tenberg 
Am vergangenen Sonntag ha-

ben wir fast 400 selbstgestal-

tete Schafe an unseren Kir-

chen ausgehängt. Allen, die 

sich beteiligt haben ein herzli-

ches Dankeschön für die Liebe 

und die Mühe, die in diesen 

Karten zum Ausdruck kam!  
 

10. Mai 2020 – Fünfter Sonntag der Osterzeit – KW 20 

Seelsorger im Pfarrverband 

Pfarrer Thomas Taxacher 

 0176 / 822 868 46 

Tel. Sprechstunde Do 18-20 Uhr 

Pfarrvikar Serge Ivannikov 

 02202 / 70 84 26 

Tel. Sprechstunde Di 10-12 Uhr 

Pastoralreferent  

Christoph Schmitz-Hübsch 

 0174 / 406 409 6 

Tel. Sprechstunde Mo 16-18 Uhr 

Öffnungszeiten: 

Pastoralbüro Altenberg 
Mo-Fr 9-12 h; Mo, Di, Do 14-16 h 

 02174 / 45 33 

kath-kirchengemeinde@ 

altenberger-dom.de 

Büro Odenthal 
Mo 15.30-17.30 h; Di u. Fr 9-11 h 

 02202 / 79 80 5 

pfarrbuero-odenthal@ 

online.de  



 

Herausgeber: 
Kath. Seelsorgebereich Odenthal / Altenberg, Ludwig-Wolker-Str. 4, 51519 Odenthal 

Pfarrer Thomas Taxacher und Pastoralreferent Christoph Schmitz-Hübsch (V.i.S.d.P.) 

Aktuelle Infos schicken Sie bitte an christoph.schmitz-huebsch@erzbistum-koeln.de 

Weitere Informationen erhalten Sie auf: www.altenberger-dom.de und www.pankratius-odenthal.de  
 

 

 

KÖB Odenthal im Pfarrzentrum 

Die Bücherei bleibt  

bis auf Weiteres 
geschlossen. 

 

Die elektronische Onleihe 

kann weiter genutzt werden! 

www.bibkat.de/koeb-odenthal  
oder www.libell-e.de 

Bis zur Wiedereröffnung ist jeder 

Sonntag von 10 bis 12 Uhr "Beutel-
tag", d.h. wir füllen einen Beutel 

mit Medien für Sie, wenn Sie uns 

Ihre Merkliste aus unserem Medi-

enkatalog zusenden. 

Einsendeschluss ist jeweils Sams-
tag, 12 Uhr. 
Bitte bringen Sie bei der Abholung 

der Beutel nicht mehr benötigte 

Medien zurück! 

Bis Pfingsten wird St. Engelbert in Voiswinkel immer sonntags 
von 9-12 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inklusionsassistenz gesucht  
Für das dreigruppige Caritas-Fami-

lienzentrum Odenthal sucht der 

Caritasverband Rhein-Berg ab 

dem 01.06.2020 eine  

Inklusionsassistenz (w/m/d)  

(ErzieherIn oder HeilpädagogIn)  

Der Beschäftigungsumfang be-

trägt 35 Wochenstunden und er-

folgt befristet bis 01.08.2021.  

Weitere Informationen: 

Caritas Familienzentrum Odenthal  

Frau Renate Otto  

Ferdinand-Schäfer-Straße 15 

51519 Odenthal  

Tel. 02202/708460 

familienzentrum-odenthal@ 

caritas-rheinberg.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frieden ist ein Geschenk, das 
wir immer neu pflegen müs-

sen, um es nicht zu verlieren.  
 

 

Gottesdienste vom 09.05. – 17.05.2020 

Samstag, 9. Mai 
15.45 Uhr (D) Tauffeier – Pfr. i. R. Börsch 
18.00 Uhr (P) Sonntagsvorabendmesse – Pfarrer Ivannikov 

Sonntag, 10. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr (P) Hl. Messe – LuV Pfarrgemeinde; f. d. Ehel. Josef u. Annetraud Kierdorf u. verst. 
Angeh.; f. d. LuV d. Fam. Matheja u. Recher; für Norbert Wrobel – Pfarrer Taxacher 
11.00 Uhr (D) Hochamt – JG Anna u. Heinrich Klein; für Günther u. Maria Lutz, Karl u. Anna Lutz 
mit Sohn Theo, für August u. Ottilie Kutscha – Pfarrer Ivannikov 
17.15 Uhr (D) Abendmesse – Hedwig Weyers u.i. bes. Meinung; f. Annemie Lauth; f. Christel und 
Josef Struwe und Fam. Grimberg und für Emma und Wilhelm Buß – Pfarrer Taxacher 

Dienstag, 12. Mai 
19.00 Uhr (P) Abendmesse – Pfarrer Taxacher 

Mittwoch, 13. Mai 
08.00 Uhr (CK) Hl. Messe – LuV Fam. Tinschert und Luczyk; für verst. Maria Tinschert – Pfarrer 
Granel 
19.00 Uhr (D) Abendmesse mit Segen zur Silberhochzeit – Pfarrer Ivannikov 

Donnerstag, 14. Mai 
08.30 Uhr (P) Hl. Messe – Pfarrer Taxacher 

Samstag, 16. Mai 
18.00 Uhr (P) Sonntagsvorabendmesse – Pfarrer Ivannikov 

Sonntag, 17. Mai – Rogatesonntag – 6. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr (P) Hl. Messe – LuV der Pfarrgemeinde – Pfarrer Taxacher 
11.00 Uhr (D) Hochamt – LuV der Pfarrgemeinde; JG Heinrich Walter; für Emilie u. Willi Müller, 
Busch und Josef u. Hedwig Kappe – Pfarrer Taxacher 
17.15 Uhr (D) Abendmesse – Pfarrer Schwaderlapp 

Hinweise zur Teilnahme an den Hl. Messen 
 Bitte kommen Sie nur zu den Gottesdiensten, wenn Sie frei sind von Krank-

heitssymptomen! 

 Die TeilnehmerInnenzahl an den Hl. Messen ist begrenzt  

(Altenberger Dom ca. 120 Personen, St. Pankratius ca. 45 Personen)  

Ordner regeln den Zugang zu den Kirchen. Wir sind an strenge Vorgaben 

gebunden und können daher nicht jedem/jeder, der/die kommt, einen 

Platz in der Kirche gewährleisten. 

 Die in und vor den Kirchen angebrachten Abstandsmarkierungen müssen 

beachtet werden. 

 Alle TeilnehmerInnen müssen einen Mund-Nase-Schutz tragen 

 Ausschließlich die markierten Sitzplätze dürfen genutzt werden. 

 Menschen, die in häuslicher Gemeinschaft leben, dürfen zusammensitzen. 

 Die Abstands- und Hygieneregeln (2m) müssen beachtet werden. 

 Die Mundkommunion muss weiterhin unterbleiben. 

 Am Eingang der Kirche wird den Teilnehmern Handdesinfektionsmittel ge-

reicht. 

 Jeder Teilnehmer muss wird mit Namen und Telefonnummer in eine Teilneh-

merliste eingetragen. 

 Ausschließlich mitgebrachte, eigene Gebetbücher dürfen benutzt wer-

den. Die sonst ausliegenden Gebetbücher stehen nicht zur Verfügung.  

 Gemeinsames Singen in den Gottesdiensten ist nicht möglich! 

 Die Kollekte wird an den Ausgangstüren der Kirchen gesammelt. 


